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Jubiläumsfeier 2017 

    
    Anlässlich der Feierlichkeiten zum 90-jährigen  
    Bestehen des TSV Röttenbach findet am 
     01. Juli  2017, ab 13.30 Uhr , erstmalig in der  
    Gemeinde ein spielerischer Wettstreit verschie- 
    dener ortsansässiger Vereine statt. 

    
   Im Vordergrund der sechs auf dem Röttenba- 
   cher Sportplatz ausgetragenen Spielrunden ste-
   hen dabei Spaß, Fitness und ein wenig Team- 
   work –  sportliche Höchstleistungen sind hier 
eher    eher weniger gefragt.  

 
 
Bei den Spielen werden einfache Hilfsmittel wie Limo-Kästen, Schubkarren und 
Bälle verwendet und sie sind so ausgelegt, dass auch Ungeübte - mit ein wenig 
Geschick - daran teilnehmen können.  

 
Teilnehmen werden: 

   - der "Faschingsclub Röttenbach" 
   - der "Bayern-Fan-Club" 
   - der "TSV Mühlstetten" 
   - der "Ski-Club Röttenbach" 
   - die "FFW Röttenbach" 
   - die "FFW Mühlstetten" 
   - der "Musikverein Röttenbach" 
   - der "Schnupferclub Mühlstetten" 
   - der "TSV Röttenbach" 
 

Jede Mannschaft startet mit fünf Spielern. Jedes 5er-Team besteht aus mindes-
tens einer weiblichen Person, mindestens einer Person über 50 Jahre und min-
destens einer Person unter 13 Jahren.  

 
Als Preise für die Plätze Eins bis Drei winken verschiedene Brotzeitkörbe und 
für jedes Team gibt’s noch ein kleines Andenken an diese Veranstaltung dazu. 

 
Zuschauer sind gern gesehen. Für das leibliche Wohl sorgen das Sportheim-
team und die einzelnen Abteilungen des TSV. 
 
Für Interessierte gibts weitere Informationen zu den Spielen auf unserer 
Homepage: tsv-roettenbach-1927.de  

 
Zu unserem Heimspiel begrüßen wir heute die Mannschaften der DJK 
Abenberg, ihre Betreuer und alle Fans recht herzlich. Ein besonderer 
Gruß gilt auch den Schiedsrichtern der Spiele und natürlich unseren 
Teams und Anhängern. 
 
Unsere Erste hat letzten Sonntag, leicht ersatzgeschwächt aber ruhig 
uns souverän, ihr erstes "Endspiel" gegen die TSG 08 Roth II klar mit 
2:0 gewonnen und damit Platz eins gegen den Tabellensiebten erfolg-
reich verteidigt. 
 
Der heutige Gast aus Abenberg ist aber von anderem Kaliber. Dieser 
Gegner ist absolut gleichwertig - auch wenn die bisherige Statistik für 
unser Team spricht. Vier Siege und ein Remis in den letzten fünf Be-
gegnungen sprechen zwar für den TSV, aber jede Serie kann einmal 
reißen und in den bisherigen Partien war die Tabellensituation noch nie 
so brisant wie heute. 
 
Andererseits bietet sich heute die Gelegenheit einen direkten Konkur-
renten auf Abstand zu halten - einen Dreier vorausgesetzt.  
 
Unsere Zwote hat es sich letzten Sonntag gegen den Tabellenletzen 
aus Bernlohe selbst schwer gemacht und Chancen für drei Spiele an 
einem einzigen Nachmittag verballert. Trotzdem war am Ende ein kla-
rer 6:1-Sieg zu verzeichnen und die drei Punkte ließen unser Team in 
der Tabelle einen Platz nach oben steigen. 
 
Will man den Kontakt zur Tabellenspitze nicht wieder verlieren, dürfte 
gegen die Reservisten aus Abenberg einiges an Konzentration mehr 
erforderlich sein. So viele Chancen wie gegen Bernlohe wird es nicht 
geben. 
 
Freuen wir uns also auf zwei hochklassige Partien mit genialen Spiel-
zügen, rasantem Tempo, vielen Zweikämpfen - und einem Tor mehr 
für die Heimmannschaften. 
 
Wir wünschen allen Zuschauern beste Unterhaltung und allen Spielern 
eine verletzungsfreie Begegnung.     @riha                                   

 

Wir gegen: DJK Abenberg 



 
 

 
TSV Röttenbach   –  TSG Roth II    2:0   
 
Trotz leichter Personalsorgen verteidigte unsere Erste als Spitzenreiter 
die Tabellenführung  auf  eindrucksvolle Art und Weise und gewann ihr 
Heimspiel verdient mit 2:0 Toren. 
 
In einer ansehlichen ersten Halbzeit übernahm unser Team nach kur-
zem Abtasten das Spielgeschehen und ließ die Reserve der TSG nicht 
zur Entfaltung kommen. Es entwickelte sich in der ersten Halbzeit ein 
temporeiches Spiel und vor allem unsere Mannschaft zeigte sehens-
werte Kombinationen im Spiel nach vorne. 
 
In der 19. Minute führte ein gut vorgetragener Angriff über die rechte 
Außenbahn zur Führung, als Tobias Watzl einen zu kurz abgewehrten 
Ball der Gäste aus 13 Metern in die Maschen setzte. 
 
Das Angriffsspiel der Gäste kam in der ersten Halbzeit nicht in die 
Gänge und unsere Defensive hatte alles bestens im Griff. 
 
Noch vor der Pause konnte der Tabellenführer erneut zuschlagen und 
erhöhte in der 41. Minute zum wichtigen 2:0. Einen mustergültig getre-
tenen Freistoss des Kapitäns Basti Singer in den Rücken der Gäste-
abwehr verwertete Tobias Watzl mit einer sehenswerten Direktabnah-
me aus 7 Metern unter die Latte zur Pausenführung. 
 
Zu Beginn der zweiten Halbzeit entwickelten die Gäste etwas mehr 
Druck und unsere Elf  hatte Glück, dass ein Kracher aus 22 Metern nur 
an die Querlatte klatschte. Zudem konnten die Gäste eine weitere gute 
Chance in der 57. Minute nicht nutzen und das Leder strich knapp an 
Markus Trosts  Kasten vorbei. 
 
Ab der 60. Minute bekam dann aber unsere Erste wieder mehr Zugriff 
aufs Spielgeschehen und kontrollierte die weitere Partie. Bei konse-
quenterer Chancenauswertung hätte sie das Ergebnis zwar noch 
 freundlicher gestalten können, ließ jedoch nach hinten nichts mehr 
anbrennen und feierte somit einen verdienten Heimerfolg.              
        @motschi 
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13./14.05.: SV Kammerstein   -  SC Stirn  
  DJK Abenberg   -  TV Büchenbach II 
  SpVgg Roth  -  TSV Röttenbac h 
  DJK Obererlbach   -  SC 04 Schwabach II 
 
20./21.05.: SG 08 Roth II  - SV Kammerstein  
  SpVgg Roth  - DJK Abenberg  
  SC Stirn  - DJK Obererlbach  
  TSV Röttenbach  - TV Eckersmühlen 
   
28.05.:  TV 48 Schwabach - DJK Abenberg  
  SV Kammerstein  - TSV Röttenbach  
  DJK Obererlbach  - TSG 08 Roth II 
   
03.06.:  TSV Röttenbach  - DJK Obererlbach   
  DJK Abenberg   - TV Eckersmühlen 
  SpVgg Roth  - SV Kammerstein  
 
 
 
  

Restfahrplan der Top 4 
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Vereinsheft:  

     H. Riedl, 09172 / 2830 
                 K. Wachter  09172 / 7778 
                              T. Schwarz  09177 / 612 

 
Homepage:  
tsv-roettenbach-1927.de 

     
Email: 
vereinsheft@tsv-roettenbach-1927.de 

 

 

Beachten Sie bitte bei ihren Einkäufen 
besonders unsere Werbepartner !   

 
    Übrigens: wer Rechtschreifehler findet .. darf sie behalten! 
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TSV Röttenbach II    -   TSV Bernlohe II   6:1 
 
In der Partie der Reservemannschaften beherrschte unsere Zwote die 
schüchtern auftretenden Gäste aus Bernlohe von Beginn an. Bis auf wenige 
Ausnahmen ein Spiel auf ein Tor.  Die Chancenauswertung war  jedoch, ge-
linde gesagt, etwas suboptimal.  Jeder versuchte sich im Torabschluss und  
zehn, zwölf hochkarätigste Gelegenheiten wurden in den ersten Minuten, 
teilweise aus nächster Nähe,  teilweise allein vor dem Tor, gnadenlos  verbal-
lert. 
 
Hätte Bernlohe nicht in der 25. Minute ein Einsehen gehabt und mit einem 
Kopfballeigentor den Bann gebrochen - wer weiß ob für unser Team über-
haupt etwas Zählbares zustande  gekommen wäre. So aber nahm die Begeg-
nung ihren erwarteten Verlauf. In der 30. Minute flankte Benjamin Menzel von 
der linken Außenbahn hoch in den Strafraum und Alpaslan Ginyol setzte das 
Leder per Direktabnahme vom Elfmeterpunkt aus in die Maschen. 
 
Einen Freistoß zentral an der Strafraumgrenze verwandelte Christian Ritzer 
fünf Minuten später per Flachschuss an der Mauer vorbei ins lange Eck zum 
3:0 und weitere fünf Minuten später setzte er sich gegen zwei Verteidiger auf 
der linken Seite durch und schob aus spitzem Winkel zum 4:0 ein.  
 
Bernlohes einziger Torschuss in Halbzeit eins war ein 30-Meter-Freistoß aus 
zentraler Position, den der Schütze kapp über Marco Eberts Kasten schnip-
pelte. 
 
Nach dem Seitenwechsel bot sich ein ähnliches Bild.  Wieder ergaben sich 
jede Menge Chancen die aber ebenfalls wieder genau so schnell vergeben 
wurden wie im ersten Durchgang.  Alle Tormöglichkeiten aufzuzählen würde 
hier den Rahmen sprengen. 
 
In Minute 55 schaltete dann aber Adrian Scheybal nach einer Flanke von Ben-
jamin Menzel schneller als die gegnerische Abwehr und staubte dann doch 
zum 5:0 ab.   
 
Danach hatten die Bernloher etwas mehr vom Spiel und kamen gelegentlich 
zu Torschüssen und in der 65. Minute nach einem schlecht verteidigten Eck-
ball per Kopfstoß zu ihrem Ehrentreffer. 
 
Das letzte Tor der Partie erzielte Alpaslan Ginyol mit einem  strammen 25-
Meter-Schuss aus halbrechter Position ins linke Tordreieck. 
         @riha 

Spielbericht Zwote 
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DJK/SV Wallnsdorf – TSV Röttenbach (4:1) – 5:1 
 
Der TSV musste am Sonntag erneut eine herbe Niederlage einstecken. Ge-
gen die nun davongezogenen Wallnsdorfer fand man spät ins Spiel, zeigte 
wenig Gegenwehr und musste so schnell einem 4:0-Rückstand nachlaufen. 
 
Bereits vor dem Anpfiff war klar, dass der Mannschaft, die den Wind im Rü-
cken hatte der Auftakt leichter fallen würde. Bereits in den ersten fünf Minuten 
erzielten die Gastgeber die Führung und erhöhten noch in der 9. Minute durch 
einen Freistoßtreffer aus 16 Metern auf 2:0.  
 
Gerade als der TSV dann dabei war sich etwas vom Anfangsschock zu erho-
len, ließ Keeperin Christina Bedau, die in den vorigen Situationen keine 
Chance hatte, den Ball abklatschen und die Stürmerin staubte aus 5 Metern 
ab (18.). 
 
In Minute 22 entschied der Unparteiische unglücklicherweise auch noch auf 
Strafstoß gegen unser Team und Wallnsdorf baute den Vorsprung weiter aus. 
Der einzige Lichtblick der ersten Hälfte war abschließend ein schönes Zu-
sammenspiel von Lena Braungart und Alexandra Fraissinet, die über die Tor-
hüterin hoch ins lange Eck abschloss (37.). Bis zum Halbzeitpfiff blieb es lei-
der nur beim 4:1. 
 
Der TSV wollte sich nach der Paus noch nicht mit dem Spielstand zufrieden 
geben und startete direkt nach Wiederanpfiff ein Offensive. Innerhalb von nur 
fünf Minuten hatte Maria Trost zwei gute Gelegenheiten, die Torhüterin parier-
te jedoch einmal zur Ecke und fing einmal kurz vor unserer Stürmerin den Ball 
ab.  
 
Die Drangphase unseres Teams wurde dann durch einen Eckball der Gast-
geberinnen unterbrochen. Die Verteidigung brachte dann das Leder nicht aus 
der Gefahrenzone und Wallnsdorf schob aus wenigen Metern ein (60.). In der 
72. und 89. Minute hatte Alexandra Fraissinet noch weitere Treffer auf dem 
Fuß, Wallnsdorfer konnte aber auf der Linie klären.  
 
Fazit:  Im Tabellenkeller wird es nun richtig eng für den TSV, mit nun 7 und 10 
Zählern sind Stauf und Pilsach unserer Mannschaft  (11 Punkte) direkt auf 
den Fersen. Deshalb gilt es im nächsten Heimspiel am kommenden Samstag 
gegen den SV Stauf unbedingt zu punkten. 
 
       @alexandra fraissinet 

Spielbericht Damen 
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Top-5: Einsatzzeiten 2016/17 

 

Damen 2016/17 
 

12 5

Damen 1:   Bezirksliga / Bezirk Mittelfranken 

 
 

  Fairplay-Tabelle: 

 
 

  Auszug aus der Torschützenliste: 

 
 

 



  

 Mannschaftsvergleich Zwote 

  
 
Auszug aus der Kreisklasse: 
 

 
 
 
 
 
 
 

 
 
Auszug aus der B-Klasse: 
 

 

 
 
 
 

 
 
 
 

Torschützenliste 2016/17 
 

6 11

 
Saisonverlauf 

 

 



 
 

Die Begegnungen des heutigen Spieltages:  
 

 

 
 

… und so geht’s weiter:  
 

 

 
 

 
Damen: Samstag, 20.05.2017, 16.00 Uhr, gg. DSC Weiß enburg        

 
 

Termine 

 

 

Saisonverlauf 
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Fairplay-Tabelle: 

 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 

Tabelle Erste Mannschaft 

 

 
 
 
 
Fairplay-Tabelle: 

 
 

 Zeitstrafen   Unsportlichkeiten Spielausfälle Spielabbrüche 

Tabelle Zwote Mannschaft 
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